
Sprechen und Zuhören – Austausch zur Bundestagswahl 

Am 23. Februar 2025 wählt Deutschland seine neue Bundesregierung, und 

nicht Wenige schauen mit Sorge auf den Ausgang des Wahltags. Und selbst 

zwischen den Wählerinnen und Wählern unterschiedlicher demokratischer 

Parteien tun sich scheinbar unüberbrückbare Gräben auf.  

Dass Bürgerinnen und Bürger trotz stark unterschiedlicher Meinungen in 

einem guten Miteinander ins Gespräch kommen können, hat der große Erfolg 

der beiden ersten „demoSlam“ Veranstaltungen gezeigt. Anlässlich der 

bevorstehenden Bundestagswahl laden die Veranstalter von demoSlam, die 

Bürgerstiftung Rottenburger und die Katholische Erwachsenenbildung 

Tübingen, zu einem anderen Format ein, dem von Mehr Demokratie e.V. 

entwickelten Format „Sprechen und Zuhören“. Dialog statt Streit ist auch bei diesem Format das 

Motto, wenn es am Dienstag, den 18. Februar um 19.00 ins Café Stadtgespräch in Rottenburg über 

die bevorstehende Bundestagswahl geht. 

 „Sprechen und Zuhören“ folgt einfachen Regeln, die auf Zuhören und gleichberechtigtem Austausch 

beruhen. Jeder kann seine Meinung in einem geschützten Rahmen äußern, ohne dabei unterbrochen 

zu werden. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich.  

 


